
 

 

 

KURZBESCHREIBUNG ZUM PROJEKT 
SCHÄTZE DER ERDE / TESTERRA 
 
 
 

PROJEKTTRÄGERINNEN 
ANSPRECHPERSON 

Verein Geopark Karnische Alpen (PP1)    -   DI Gerlinde Ortner  
 

Unione Territoriale Intercomunale della Carnia (LP) 
Unione Territoriale Intercomunale Canal del Ferro - Val Canale (PP2) 
Comune di Udine - Museo Friulano di Storia Naturale (PP3) 

 
AUSGANGSSITUATION 

 
Das grenzübergreifende Gebiet des Geoparks Karnische Alpen bedarf 
noch weiterer Impulse, um noch mehr in Wert gesetzt zu werden. In 
diesem Projekt steht die Bergbaugeschichte, ein Aspekt des 
geologischen Erbes, das noch wenig erforscht wurde, im Mittelpunkt. 
 

PROJEKTZIELE  Der Bergbau ist sowohl eine geologische als auch eine historische 
Stätte, die von der Beziehung zwischen Mensch und Gebiet zeugt. Die 
Forschungsergebnisse werden zahlreiche Verbreitungsaktivitäten 
über die Region hinaus zur Folge haben.  
Das Thema des  „Bergbau“ ermöglicht es, ein sehr attraktives 
Angebot für die Öffentlichkeit zu schaffen:  
Bergbauausflüge, Bildungsaktivitäten für Schulen, Angebote für 
Sommerunterhaltung für Familien, Ausstellungen und Workshops zur 
Vertiefung der Kenntnisse über das Gebiet.  
Zusätzlich werden Maßnahmen zur Steigerung des 
Bekanntheitsgrades des grenzüberschreitenden Geoparks umgesetzt. 
 

PROJEKTINHALTE  Projektmanagement und Kommunikation 

 Forschungsarbeiten zur Untersuchung prähistorischer 
Abbaustätten auf beiden Seiten der Karnischen Alpen 

 Öffentlichkeitsarbeit und touristische Aufwertung der Ergebnisse 
der Forschungen 

 Schulprojekte und Umsetzung des Bildungsangebots 

 Maßnahmen zur Verbesserung der Wahrnehmung und der 
Bekanntheit des Geoparks 

 
 

ZEITPLAN 01.05.2020 – 01.05.2022 
 

KOSTEN Projektgesamtkosten: € 200.000,- 
 
Kosten für PP 1:         € 71.200,- 
 

FINANZIERUNG Förderung für PP 1:   € 60.520,- 
Eigenmittel für PP 1: € 10.680,- 

  
 


